
Sin Schelmenstreich.

flarnevalsskizze

berg.
von Max Hoch
C h i a m p o.

Karneval unter dem blauen Himmel
Nizzas, der Sonnenstadt", wie die

Franzosen sie nennen. Ein färben-prächtig- es

kaleidoskopartiges Chaos
von Trachten aller Zeiten, aller Län
der wogt in den mit Guirlanden und
Jahnen festlich geschmückten Hauvtstra-sze- n;

ein buntes, bewegtes Bild des
tollen Uebermuthes, der Lebensfreude.

Jetzt kommt die grofz Prozession der
Wagen daher, voran Seine Majestät
Karneval, diesmal als fünf bis sechs

Fuß hoher Spanier mit goldumborde-te- r
Sammetjacke, rother Schärpe,

schwarzen Kniehosen und Schnallen
. schuhen, Siie Serapa über der linken

Schulter, gravitätisch schreueno, yin
und wieder den Kopf neigend und ein
verliebtes Auge werfend, indem er ein

Lid langsam niederschlägt. Zahllos
das Gefolge! Hunderte von Pierrots
und Spaßmachern aller Art. und dann
die Wagen! Hier segelt ein haushohes
Schiff auf sechzehn Rädern hin, mit
Konfetti und Papierschlangen werfen-de- n

Matrosen; ihm folgt ein brauner
Baumstamm, auf dem ein Ungeheuer
von Gorilla thront, mit weitreichendem
Arm, dessen langsam sich schließende
Hand bald den. bald jenen der ihn
neckenden kleineren und größeren As
fen erfaßt, um ihn scheinbar zu der- -

schlingen. Dort kommen Soldaten mit
blonden Zöpfen und Locken, als
Schwalben kostümirt; dann naht ein
Riesenharlekin, der Hampelmänner tn
allen Größen feilhält, diekünstlichen so

rauschend, daß man nur am Absprin- -

gen vom Strick die lebenden erkennt.
Ein langer, lanqer farbenreicher Zug
Und neben und hinter den Wagen
dranat sich die Menge, lachend, kre,
schend, singend und ab und zu, wie
vom Taumel gepackt, nach den Klangen
der Musikchöre tanzend und springend.

In den Straßen, die der Zug nicht
veruhrt, geht es ruhiger zu, obwohl
auch dort Masken schwärmen und Km
der mit aufgesetzten Brillen, Nasen

der Bärten herumtollen: denn der
Mardi-Gra- s, der fette Dienstag, muß
noch ausgenutzt werden. Zu diesen
stilleren Straßen gehört auch die vom
Massenaplatz sich abzweigende Gioffre-dostraß- e,

in der das Modemagazin von
Madame Cattaneo liegt, einer

an einen Italiener
Französin, mit klugen,

goldbraunen Augen, deren graziöse
Finger aus Blumen, Band und Federn
poesievolle ideale Hüte. nein, zu exor
bitanten Preisen bezahlte Kunstwerke
zauberten, und die zur Karnevalszcit

uch Kostüme auslieh.
Diesmal bin ich rein

bett," sagte sie zu ihrer Freundin, der
?srau des utraorikanten Camilla.
ner schlanken Dreißigerin mit reichem,
schwarzem Haar, feiner Nase und
mandelförmigen Augen in dem gelblich
geionien se lcvl. AVer auch rein

usgeplllndert! Ich habe nur noch

zwei neue, sehr theure Kostüme, Spa
nierin und Geisha, die hohes Pfand
losten. Ich schließe früh. Es lohnt
Zheute Abend nicht mehr."

Rosalie Camilla holte schwer Athem.
Meine Liebe, sagen Sie mir ehrlich."

bat sie, hat mein Mann ein Kostüm
von Ihnen entliehen? Ich weiß. Sie
halten auf Diskretion; aber Camilla
soll es nie erfahren, geben Sie mir
Auskunft.- - Er ist son ein guter
Mann, nur am Mardi-Gra- s das
bleibt zwischen uns geht er durch.
Zu mir sagte er: Ich esse bei Bari-sion- e

Abends mit Bekannten." Ich
der weiß, er sucht Abenteuer, spielt

den Reichen, den Vornehmen, der sich
unter der Maske amüsiren will. Letz-t- es

Jahr hatte er dreihundert Franken
im Portefeuille eine kluge Frau irt

heimlich die Kasse und Ascher-Mittwo- ch

früh, als er schlief und ich

feinen Anzug nachsah, waren die
Scheine fort. Aufgegessen hat er sie
nicht und in der Nacht auch nicht zur
Bank gebracht! Und für mich geizt er.
menn ich ein neus Keid, einen neuen
Hut brauche. Er macht sich einen
Mardi-Gra- s. während ich mich gräme
und ärgere."

Gram und Aerger machen häßlich",
meinte Blanche überlegen. AmUsiren
Sie sich lieber und rächen Sle sich

n ihm."
Ja, rächen Sie sich denn?" staunte

Rosalie.
Aber sicher!" rief Blanche leiden-schaftlic- h.

und ihre Augen flammten.
Sehen Sie. da ist La Bell ich

nenne sie so zu Cattanea die Kassi-wi- n

von drüben, die Beppina, mit
dem schmachtenden Augenauffchlag und
dem koketten Lächeln; kommt sie. sich
weiße Strauenfedern anzusehen
Cattaneo war anwesend und läßt
sich die besten zeigen. Ist da eine zu
fünfzig Franken, seufzt sie: Seh?!
schon! Ganz meine Sehnsucht, aber

ch. zu theuer!" und wirft dabei Cat-tan-

unter halbgesenkten Lidern einen
Blick zu. einen Blitk dann: Ich
muß sehen, daß ick billig zu einer ahn
lichen komme!" Damit geht sie. Ei.
nige Tage später stolzint sie an mei-ne- m

Laden vorbei mit der Feder, mei-n- er

Feder! Ein seder kennt seine Sa
chen! Dennoch öffne ich, um mich zu
überführen, den Kasten: die Feder ist
lwcg. Ich schlaue im Buch nach. Sie
1st nicht als verkauft eingetragen. Ich
verliere kein Wort darüber zu meinem
Mann. Nächsten Sonntag "gehen wir
spazieren. Rotomt La SStüt mit t
ttm Vttkbten. ' :

'.Cattaneo", sage ich und presse sei-n-en

Arm an mich. Da kommt mein

Strauß."
Was meinst Du?" fragte er Pi- -

llert.'
.La Belle mit meiner Feder.
Grüßend will sie voriibc aber ich

vertrete ibr den Wea und iaae mit

nicht
der Masken. nach

hinüber.'
'

erfrischenden im ii
bernen bald Dam
merdunkel immer aber

von

der arößten Liebenswürdigkeit: Nein, all der blühenden Sträucher,
diese Beppinal Sie hat ine Der gute Hutfabrikant schwamm in
Feder, genau groß, schön, wie die. Wonne. Vorläufig lief er nicht Ge-di- e

mein Kasten bara. und ich wette, sie fahr, erkannt werden. Bei Nacht

hat sie nahezu um nichts belommen, je- - sind alle Katzen grau im Schatten
billiger als bei mir!" der Gange war das ein Aven

Ich hatte damit nichts nur teuer! Es würde die seligste
eine aerinae Modulation im runq seines Lebens sein! Die

Tone, eine versteckte Spitze, ein kleines, Komtesse mußte berückend schön sein,
spöttisches Lächeln und ein Seitenblick nach dieser weichen und doch gluthath-au- f

Cattaneo. der darüber mit einem menden zu schließen. Wie zier- -

Wuthblick quittierte allein. La Belle lich sie die Füßchen setzte. Und welche

wurde unter dem Puder wie ein Puter kleine Hand. Unwillkürlich preßte er
roth vorZorn, und ihr Liebhaber rollte denArm, der dem seinen anvertraut
die Augen. Er hatte kapiert. 3ch war hatte, zärtlich an sich,

gerächt." Ich Ihnen noch den Dank

ii. :jr.9 c.... rorf;.. fv,r; Nir hm finis friisi!
miu iu " iuyic .HUuiiv iuiiy. i i ' a-- i " , -

Mas soll ick ibiin?" Aber kreuzen wir jetzt den Platz!" Da
Ei. amüsiren uns!" antwortete mit schmiegte sie sich vertrauensvoll an

Blanche. Für Sie die Spanierin! W, uno er ocrmeinre iyr uopicn
Weißer Atlas mit Silber gestickt, ro- - zu hören. Wie flüssiges Feuer durch- -

ther Sammetbolero. Mantilla mit Ro- - rieselte es sein Adern. Welch über- -

sen. dazu weißseiden Strümpfe und, schwängliches Glück bot sich ihm! Mit
mthr " federndem Fuße schritt er au. Er

dernd.
sslnf. Ngsali. betaun- - däuchte sich ein Prinz, nein, ein

It - m w i '

Natürlich Domino
für die Straße."

;2lber di Kosten?" . . .
Eh! Lassen wir das! Ich thue es

aus Freundschaft und gegen die
Männer! Sie taugen alle nichts!
Wenn Cattaneo den Laden geschlossen

hat und zu Barisione geht dort liegt
sein Kostüm als Türke kommen Sie
zu mir.

Es

er
. .

sie

e?

iht warf sie aus den atlasglatten
ein. - und war förmlich berauscht.

Er hat ... vornehmen Parfüm. er
r r n: Jtf'.-L- .

und ein uno oann ,ie

Niemand, der uns eine versteckte Wie schwankend
Komtesse an Li- -

biß sie sich in die stammelte in heißen

den in den und Flüsterton der Leidenschaft.,

schlössen: komme!

Wie ein silberner Schild der
Vollmond am Himmel, erstarb

bläulicher Glanz in der Lichtfluth
der Scheinwerfer, der Tausende und

von Glühbirnen und
Lämpchen der großen Plätze

und Hauptstraßen der ins
hineingebauten in
der Rue Gioffredo aber tauchte

die eine in qeister- -

Haftes Weiß, während die

lag. nur von Laternen mäßig er- -

leuchtet. Aus Cattaneos dunklem La- -

den schlüpften Gestalten. Vorsich-ti- g

um sich spähend, mit witziger
den sich öffnenden

begegnender Masken auswe,-chen- d,

flüchteten im Schatten dahin.
Zurückblickend gewahrten sie eine
hastig vorwärts Erscheinung.

ist er." zischelte Blanche. Ich
ihn am Kostüm."

ich an und Haltung,"
flüstert: der Domino und erbeb-t- e.

O, wie mir ob der !"

.

St. Camilla nähert und nun
es: fest

Camilla war ein , wohlgebaiter.
schlanker von dreiundvierzia

mit üppigem seidi-ge- m

und glänzend schwarzen

?s,m,ss,?

Rasender
im schneei

Unterkleid, die auf dem
Krummsäbel, den agraffengeschmück- -

weißen Turban auf dem selbstbe-wu- ßt

Kopfe, in die
blendende Licktfüllte Mass""- -

Platzes nur
daß

im mindesten als ihn
Damen stellten, die

größere, die eine Mantilla, mit SRosen

aber
entgegnete

ausweichend.

die Stimme darauf,

erkennen. in das
Biegen wir dem

Jardin Public . wandelt
sich so herrlich angefächelt vom

Lseewmoe, bald
Mondenlichte, im

umwogt dem berauschenden

wirklich
so so

zu
und

denfalls
gesagt,

da

Stimme

sich

schulde
Wiim.rnirnri

wir
crz

sri,Ffirfi,n
nhlirfenV Göt

weißer Darüber

näch-ti- q

zärtlich

Gewüh!

der die himmlische Gefähr
gefunden, und dieses

Glück,

es, wirklich später,
erkennend, zürnend

entfloh nur
Armen geruht!

Als die Schatten sie umfingen,
zärtlich den Arm ihre

Wie zusammenzuckte und sich

schlangenhaft bog. Rasch neigst sich

..Und Giaiitr Rosalie und küßte
Nacken

. .
seine zwei

.
Liter Wein im von dem 'das

Leibe fchlät wie Murmelthier. e,n,og. giuaiia.
hindert."

athmend Rosalie, hielt sich die ihm.

Dann warf fette", sie dem

Kopf Nacken sagte ent- -

Ich

hing
doch

sein

Abertausende
bunten

und Meer

seine
milde Helle Seite

andere

zwei

Armen
sie

hohe,
strebend:

Das
kenne

Und. Gang
weiße

bangt all

sich,

heißt sein!"

Mann
Jahren, noch Haar,

Bart Au- -

über
Hand

ten,
und

'war natür- -

lich, Auch war nicht
sofort

zwei denen

fcatte!

mein
doch

nicht, meine

Herr Bäron

Auch

dort,

Dufte

ganzen

wollte
.diese

Was that wenn sie

ihren ihm
hatte vorher m sei

nen ....
legte

um Taille
sie

sanoen
Bank.

stand
Lippe,

entferne
dich, geh nach Margeritenhang;
doch laß dich nicht von übermüthigen
Masken entführen."

Er sie sanft auf die Bank glei-te- n,

und glück- - und gluthentflammt
sank er, vor ihr nieder und küßte ihre
Hände; sie ober zog ihn in
Liebe empor, und ihre Lippen fanden
sich ... dann ... weicher
Stoff siel über sein Gesicht und um
hüllte den Kopf. Er hörte
leises Lachen: Nur in Scherz,
Karnkvalsscherz," fühlte ein Schnur
um Hals und griff mit beiden

Händen danach.
Welche Thorheit!" zürnte störn

tesse und schien bemüht, ihn zu befreien,
sie plötzlich auflachte, kurz, trium-phiren-

O meine Angebetete!" bat innig
und haschte nach ihr, ohne etwas sehen
zu können.

Verhohlenes Lachen tönte links und
rechts: dann leichte entfliehende.
Schritte auf knirschendem Kits

zerrte an der Kapuze, um sie

herunterzureißen. Umsonst! Er faßte
nach den Schnüren sie wa
ren zusammencemirbelt und dick ver,
k.iotet. Ein schreckoolles Erkennen
überkam ihn. Er griff noch seiner
Geheimtasche: das Portefeuille fehlte

durch die Komtesse!
Er lachte schrill auf.

Im selben Augenblick fiel ihm fein
gen. Cr yatte ich im au e der .'jeit ,in tm Uh rnnrr. h!

Allüren seiner vornehmen Kunden Schnüre zerschnitten u.. die Kapuze in
angeeignet, und wie er so emherschritt der Hand, stürmte er wie ein

blauseidenen Kastan
gem

getragenen
des

hinaustrat, es
er auffiel. er

überrascht,
von

der

teriünqlinq.
tin

er

ein

die

er

Er

Komssteffe?"

d'e

dahin. Aber die kleinen Füße waren
langst enteilt. Wo war die Spanie
tin? Wo die Geisha?

Lange noch kreuzte er die Straßen,
die entflohenen wiederzufin
den. Vergebens. Das war nun
sein stolzes Abenteuer, seine süßeste
Erinnerung! Tewiß. r würde si

vergessen. Daö sollte aber der letzte

Mardi GraS fein, den er sich

gerctrrx, nug. ,ym neimulyig die Hanv Zur selben Zeit vermeinten
. . ...1 1 JIa r f" i I

nugcucujiieair. i oaon zurua- - und Rola e vor Lacken sterben iu
Klagende Ueberwurf enthüllte weißen mün-,,-

, ?i,ms k.ik,n l?i, kknr , .. ., . ., li v... a," w kir"aiia nu viigenver fetmem, seidene Mardi GraS! rief Rosalie einmal
L,1"rJ c,,u 11 ;; ,lcn rounoerrcintn, i über iaS andere. .Ganze tausend

rothbeschuhten Fuß. Camilla Preßt erbeutet, nein gerettet! Und
eine Kippen aus das eder. das ihre ma das beste ist: einen Karnevals

Lr'rl umiieidtte. und fceqlud. scherz braucht man nicht zu
wünschte sich ,m Stillen zu der schonen ,mk nin i?k,ff,n nik, , uinm
Unbekannten, als sie anhob: .Sie sind Diebstahl, außerdem war ei ihr
erkannt, Freund!

Schon möglich, vielleicht
Schöne", er

Der von Grancourt
erwiderte süße

Bäume,- -

Seligkeit auskosten.

Irrthum

Schwer

dem.

ließ

sehnender

Lisettens
ein

seinen

bis

seidenen

Entwendet

Schonen

nie

geleistet

Blanche

Franken

beichten,

Mann, von dem Sie sich küssen ließen
und den Sie sogar noch vor schwerer
Sunde bewahrten. Oh. köstlich, kost
lich!" Und sie wirbelte M vor Ver,
gnügen auf den Hacken um ihre eigene
Achje. und wer weiß', fuhr sie, ern

Camilla lache'te unter der Maske in ster werdend, fort. .waS sein Aben
geschmeichelter Eitelkeit und fühlte sich teuer für die Zutunft noch zeitigen
durchaus nicht veranlaßt, den Biron" mag. Vielleicht kurirt ihn die kleine
ab,uleuanen. .ätte er nur aewukt. wer Lektion für immer!"
sie war! Jedenfalls etwas fehr Und jetzt zahle ich Ihnen die Leih
vornehmes! Doch sollte er nicht lange gebühr für daS Kostüm !"
im Unklaren bleiben. Der zweite Do .Niemals! Sie beleidiaen mich,
mino im großaeblümten Geishaae ?kch that eö auö Freundschaft. Aber
wände schlangelte sich hinter dem ich denke. Sie thaten gut. Ihrer Na.
Rücken der Spanierin an seine andere mensheiligen eine Kerze zu weihen für
Seite und ranute ihm zu: das glückliche Gelingen.'

Ihr Diener Baptiste verrieth mir Müde und abgespannt von üll der
das Kostüm, als er am Morgen die Aufregung, dem Aerger und der lan
Blumen abgab, auch wo der Herr Ba, gen, vergeblichen Jagd nach den Schö.
ron sich umkleiden würden, und da nen, wandte sich Camilla endlich heim
war es kein Wunder, wenn die Kom wärts. während am nächtlichen Him
tesse" ... mel Raketen zischten ' und knatterten

.Bleibe hinter uns. Lisette". befahl und Feuergarben emporrasselten, und
die, Spanierin etwas hochmüthig und eine tolle Menge jubelte: .On brule
tadelnd. . Carneval!"

..Wohin befehlen Sie. daß wir unS Bei Barisione hatte er sich rasch um
wenden, meine angebetete Komtesse." gezogen. Nun stieg er langsam die
beeilte sich Camilla zu fragen. .Nach breiten Marmortreppen ' zur dritten
dem Kasino?' Etage empor, an, leise schloß er die
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Glanz der . Nebelmasse unterbricht,
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der grofzartigsten Leistungen, die da
grostte Fernroh, der Welt bisher voll

bracht hat. Daö dadurch peschaffene
Räthsel erklärt Barnard durch die
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masse liegt und deren Licht absperrt.
Bedeutende Helligkeitsunterschiede hat
schon Isaac Roberts durch seine unver
gleichlichen Photographien der Nebel
nachgewiesen, . worauf sich Vcrrnard
nunmehr stützt. Sie mögen dadurch
hervorgerufen werden, dak der Nebel
uns seinen dichtesten nd daher un
durchsichtigstenTheil zuwendet. Dunkle
Streifen von merkwürdiger Windung
,lno aua, ,n einem kernyausen ' des
Sternbilds del Einhorn beobachtet
worden. j
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